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Swiss Master Series (SMS) 
Grundsatz 
Die Swiss Master Series (SMS) ist eine Serie von maximal fünf verschie-
denen Turnieren für Spitzenspieler, die sich über die ganze Saison vertei-
len und mit einem Final-Turnier mit den besten Spielern abschliessen. Die 
fünf Turniere versuchen einen möglichst hohen Standard beizubehalten 
und den besten Spielern in der Schweiz eine spannende und lohnenswerte 
Plattform zur Verfügung zu stellen. Die Vermarktung der gesamten Serie 
sollte zentral geschehen und in den kommenden Jahren ausgebaut wer-
den! 

Turniere: 
• 17/18.10.2009, Shuttle Cup, Uster (BC Adliswil) 
• 21/22.11.2009, Neuheimer RTA, Rotkreuz (BC Neuheim) 
• 09/10.01.2010, findet im Jahr 2010 noch nicht statt 
• 13/14.03.2010, La Chaux-de-Fonds 
• 01/02.05.2010, Yverdon-les-Bains 
• 25-29.05.2010, SMS-Finale 

Das Finale findet wenn möglich in einem Einkaufs-Zentrum statt, um mög-
lichst viel Publikum anzuziehen.  

Turnieranmeldungen: 
Die Turnieranmeldungen erfolgen online über die swiss-badminton-
Homepage. Die Anmeldegebühren sind bei allen Turnieren gleich und 
betragen für das Einzel CHF 25.00 und für das Doppel CHF 15.00 pro 
Spieler. Ausländische Teilnehmer ohne Lizenz in der Schweiz bezahlen bei 
der ersten Turnieranmeldung eine einmalige Gebühr von CHF 10.00 für 
die Erfassung der Daten. Es kann sich jeder lizenzierte Spieler für die Tur-
niere der Serie anmelden. Die jeweiligen Veranstalter können jedoch Be-
schränkungen einführen.  

Spielpläne: 
Der Veranstalter des jeweiligen Turniers kann die Teilnehmerzahl selber 
festlegen. Es werden jeweils die besten Spieler (gemäss aktuellem Swiss 
Ranking gesetzt) wie folgt qualifiziert: 
HE: 32er-Tableau mit 24 Qualifizierten und 16 Gesetzten 
DE/DD/HD/XD: 16er-Tableau mit 12 Qualifizierten und 8 Gesetzten 
 
Die nicht direkt qualifizierten Spieler spielen die weiteren Plätze in einer 
Qualifikation unter sich aus. Die Qualifikation kann von den einzelnen Tur-
nierorganisatoren auch bereits am Freitag ausgetragen werden. Dies muss 
jedoch bereits bei der Ausschreibung bekannt gegeben werden. 
Es werden an allen Master Series Turnieren alle fünf Disziplinen ausge-
spielt. Das Mixeddoppel wird bereits am Samstag gespielt. Es werden ma-
ximal zwei Finalspiele gleichzeitig gespielt. 
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Durchführung: 
Prinzipiell gelten an all diesen Turnieren die Spielregeln von swiss badmin-
ton. Die Pausen von 10’ für einen Spieler zwischen zwei Spielen wird ein-
gehalten. Längere Pausen müssen im Sinne des Turnierablaufs nicht ge-
währt werden. Die Shuttles müssen von den Teilnehmern gestellt werden. 
Ab Halbfinal werden die Shuttles durch den Veranstalter zur Verfügung 
gestellt. Bis Halbfinal wird ohne Schiedsrichter gespielt, danach werden 
offizielle Schiedsrichter eingesetzt. Ab Viertelfinal sollte jedes Spiel durch 
einen Zähler mittels Zähltafel mitgezählt werden, dieser amtete jedoch 
nicht als Schiedsrichter. Die Siegerehrung findet jeweils direkt am An-
schluss an das Finalspiel statt! 

Preisgelder 
Das Preisgeld bei jedem Master Series Turnier wird auf CHF 3'000.—
festgelegt (inkl. Naturalien). Dieses wird wie folgt verteilt: 

Einzel Doppel Rang 
% Betrag % Betrag 

1 10.0% 300.00 5.0% pP 150.00 pP 
2 4.5% 135.00 2.5% pP 75.00 pP 
¾ Je 2.0% Je 60.00  Je 1.5% pP 45.00 pP 

Diese Beträge sind inkl. Allfälligen Naturalpreisen zu verstehen und kön-
nen darum je nach Turnier leicht abweichen. Der grösste Anteil sollte je-
doch aus Bargeld bestehen! Die Damen und Herren bekommen in jeder 
Disziplin gleich viel Preisgeld! 

Punkte zum Masters 
Points >64 Teilnehmer 32-64 Teilnehmer 17-32 Teilnehmer 8-16 Teilnehmer 

1 100 100 100 100 
2 85 85 80 75 

3 to 4 70 70 65 40 
5 to 8 50 45 30 10 
9 to 16 30 25 10 0 
17 to 32 20 10 0 0 
33 to 64 10 0 0 0 

Die Punkte werden auf der Homepage der Serie www.smsbadminton.ch 
ständig nachgeführt. Punkte kann jeder Teilnehmer sammeln.  
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Masters Final 
Das Masters Final findet Ende Mai an einem gut frequentierten Ort (Ein-
kaufszentrum, Bahnhofshalle, Centers…) statt. Es wird über fünf Tage 
(abends ab ca. 17.00 Uhr, Samstag den ganzen Tag) nach folgendem 
Spielplan gespielt (noch zu Bestätigen): 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 
1 DE 1 HE 1 XD 1 DD 1 DE 1 HE 
1 HE 1 DE 1 DE 1 HE 1 HD 1 DE 
1 DE 1 HE 1 HE 1 DD 1 DE 1 XD 

    1XD 1 HE 1 HE 1 HD 
          1 DD 

Am Masters Final wird ein Preisgeld von CHF 10'000.00 ausbezahlt. Jeder 
Teilnehmer an diesem Turnier bekommt einen Anteil daran ausbezahlt. 
Für das HE und DE gibt es acht Teilnehmer für DD, HD und XD nur vier 
Paarungen die für das Masters eingeladen werden. Für die Qualifikation 
zum Masters werden nur die Masters-Punkte (siehe oben) gezählt. Um 
sich zu qualifizieren muss man an mindestens 3 Master Series Turniere 
teilgenommen haben. Mindestens die Hälfte der Teilnehmer müssen einen 
Schweizer Pass haben (Doppel welche aus einem Ausländer und einem 
Schweizer bestehen, gelten als ausländische Paarung). Muss ein Spieler 
für das Turnier absagen, rückt automatisch der nächste Spieler nach. In 
den Doppeldisziplinen werden die Punkte nur für die Paarungen verteilt 
und nicht an die einzelnen Spieler.  

Das Preisgeld wird wie folgt aufgeteilt: 

Einzel Doppel Rang 
% Betrag % Betrag 

1 10.00% 1'000.00 5.00% pP 500.00 pP 
2 4.00% 400.00 2.50% pP 250.00 pP 
¾ Je 1.75% Je 175.00  Je 1.00% pP 100.00 pP 
5/8 Je 1.00% Je 100.00   

Durchführung: 
Es gelten die Spielregeln von swiss badminton. Die Shuttles werden durch 
swiss badminton zur Verfügung gestellt. Es werden in allen Spielen offizi-
ellen Schiedsrichter eingesetzt.  

Reglement: 
Dieses Reglement wurde von der IG SMSBadminton erstellt. Diese IG be-
steht aus je einem Vertreter der fünf Veranstaltungsturniere sowie einem 
Vertreter von Swiss Badminton. Alle Entscheidungen über das Reglement 
sowie Serie-Sponsoren werden von diesen Vertretern gefällt. Sind Unklar-
heiten im Reglement enthalten, entscheidet ebenfalls diese IG. 


